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Mietshäuser, erb. 1908/09
Beurteilung: Gilt auch für Gutenbergstrasse 1 und 5
Nordwestlicher Teil einer Blockrandbebauung des
frühen 20. Jahrhunderts. zwischen Effinger-,
Gutenberg-, Kapellen- und Monbijoustrasse; heute
teilweise durch Neubauten ersetzt.
Die drei Mietshäuser Gutenbergstrasse 1-5 erbaute
1908/09 Eduard Rybi, wie auch Effingerstrasse 1
(1909/10), wogegen J. Nigst die südliche
Fortsetzung Nrn. 7-13 bereits 1906 gebaut hatte.
Es sind viergeschossige Häuser mit Mansartdächern
mit Quergiebeln und Strassenfassaden mit zum Teil
rustikalem Hausteinsockel und Risalitgiebeln.
Eckhaus Nr. 1 mit reich befensterter, gerundeter
Ecke und mit Teilen aus gelbem Kalkstein. Nr. 3 mit
zwei Giebellauben und Nr. 5 mit hohem Giebel und
Durchgang zum Hof. Inneres erneuert.
Strassenseitig Parkplätze statt Vorgärten, rückseitig
teilweise verbauter, weiter Hof. Diese mächtigen,
qualitätvollen Bauten in der zeittypischen
Formensprache des Heimatstils mit
abwechslungsreichen, purifizierten Fassaden, bilden
mit dem Eckhaus einen wichtigen Teil des
Baugevierts und sind bestimmend für das recht
einheitliche Strassenbild der Gutenbergstrasse.
Lo+Ma, A.-M.B. 1986

1920 Umbauten, Einbau Kafferösterei
1981 Umbau
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